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Kursbuch
Lektion 7
Einstiegsseite 2 3, 2, 1 
   4 1 richtig, 2 falsch, 3 richtig, 4 falsch
   5 10, 2, 1, 3, 5, 6, 4, 8, 9, 7
1a 1d, 2b, 3a, 4c
1b 1D, 2B, 3C, 4E, 5A
1c 1 mitten in der Stadt; Geschäfte: Supermarkt, Verkehrsmittel: 

U-Bahn 
 2 unkompliziert, sozial, sauber
1d 1b, 2b, 3b, 4a
1e alle: -en
2a 1 richtig, 2 falsch, 3 richtig, 4 falsch
2b  Laura und Svenja: soziales WG-Leben, dass die Wohnung 

sauber ist, dass die ganze WG manchmal etwas zusammen 
macht; Massimo: dass die Wohnung sauber ist, am 
Wochenende entspannen

3b 1a, 2b, 3b, 4b
4a 1 Dusche, 2 Foto, 3 Schrank, 4 Kleidung, 5 Regal, 6 Stühle, 

7 Teppich, 8 Tisch
4b 2, 3, 5, 6, 7, 9, 10
4c 1 liegen, 2 setze, 3 sitze, 4 stellen
4d 1 am 3.3. um 8 Uhr (morgens), 2 am 6.3. um 8 Uhr (morgens)
5c Nominativ Akkusativ Dativ

m.
ihr kleiner Hund

kein kleiner Hund

seinen nervigen 
Lärm

keinen nervigen 
Lärm

ihrem kleinen 
Hund

keinem kleinen 
Hund

n. 

mein großes 
Problem

kein großes 
Problem

ihr armes Tier

kein armes Tier

meinem speziellen 
Problem

keinem speziellen 
Problem

f.

meine neue 
Nachbarin

keine neue 
Nachbarin

meine neue 
Wohnung

keine neue 
Wohnung

meiner neuen 
Nachbarin

keiner neuen 
Nachbarin

Pl.

meine neuen 
Nachbarn

keine neuen 
Nachbarn

seine lauten Autos

keine lauten Autos

meinen wichtigen 
Kunden

keinen wichtigen 
Kunden

5d 1 nervige, 2 neue, 3 kleinen, 4 einzige, 5 anderen, 6 kurze
6b 1 22:00 Uhr, 2 7:00 Uhr, 3 Sonntage, 4 Party, 5 Wohnung, 6 im 

Monat, 7 Papier-, 8 Fahrräder
7b Deutschland: 23,6; Schweiz: 24,5; Österreich: 26
7c 1a, 2a, 3b, 4b

Lektion 8
1a Stephen: 2, 4, 6; Hanna: 3, 7, 8; Vincenzo: 1, 5, 9
1b 1d, 2b, 3a, 4c
2b 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 richtig, 6 richtig
3b  2 Heute hat jedes Kind ein Smartphone., 3 Thomas musste 

früher im Wohnzimmer telefonieren und seine Eltern 
haben zugehört., 4 Anita und Thomas mussten auf dem 
Festnetztelefon die Zahlen in Telefonnummern einzeln 
wählen., 5 Mit 25 Jahren hat sich Thomas sein erstes Handy 
gekauft.

3c 1 Als, 2 wenn, 3 Wenn, 4 als
3d 1 Als, 2 Wenn

3e 1 Als, 2 Wenn, 3 Als
4a 1 am 3. April 1973, 2 25 Minuten, 3 in den 1990er-Jahren, 

4 fürs Telefonieren
4b bauen, war – sein, rief an – anrufen, wollte – wollen, 

funktionierte – funktionieren, war – sein, konnte – können, 
begann – beginnen, gab – geben, konnten – können, kam – 
kommen, hatte – haben, war – sein, konnte – können, war – 
sein, war – sein, klingelte – klingeln, war – sein, war – sein, 
schrieb – schreiben, hatte – haben

5b 1b, 2a, 3b, 4a
5c 2
6a + (für Regeln): Shirin__<3, Ulli_Ullrich, gINo, Mehmet_85;  

– (gegen Regeln): Abbie, Tanja.Bleichert, Vladi.K.
7a 1b, 2c, 3a
7b 1 kümmern, 2 lernen, 3 Pflicht, 4 private, 5 Montag, 

6 halbtags, 7 kostenlos, 8 bezahlen, 9 beginnt, 10 anmelden
7c 1: A, D; 2: A, D; 3: A

Lektion 9
Einstiegsseite 2  1 etwas günstig kaufen, 2 wenig Geld haben, 

3  viel Geld ausgeben, 4 Geld ist Kontrolle., 
5 viel Geld haben, 6 Zeit ist genauso wichtig 
wie Geld., 7 Geld sparen, 8 Bargeld ist wichtig.

   3  1 etwas Geld sparen, früher in Rente gehen; 
2 immer, günstig; 3 Die Banken kontrollieren, 
Bargeld zu Hause sammeln; 4 wenig, Sozial-
versicherung in Deutschland

1a 1 die Filiale, 2 die Überweisung, 3 die Werbung, 4 die 
Bankkauffrau, 5 der Schalter, 6 das Sparbuch, 7 der 
Geldautomat, 8 der Schein, 9 die Bankkarte, 10 die PIN, 
11 die Münze

1b 1d, 2f, 3c, 4e, 5b, 6h, 7a, 8g
1d Carlos möchte ein Konto eröffnen.
1e 3, 1, 7, 4, 6, 2, 5
1f 1 Autowerkstatt Klein; 2 DE76 9135 4017 0918 0480 77; 3 537,33; 

4 6110099-M
1g wird notiert, wird eröffnet, werden geschickt, wird benötigt, 

wird bestätigt, wird ausgefüllt, wird benötigt
1h 2 Ein Online-Formular wird in der App geöffnet./In der 

App wird ein Online-Formular geöffnet., 3 Der Empfänger, 
die IBAN und der Betrag werden in die Felder eingegeben., 
4 Manchmal wird auch das Feld mit dem Verwendungszweck 
ausgefüllt./Das Feld mit dem Verwendungszweck wird 
manchmal auch ausgefüllt., 5 Die TAN wird aufs Handy 
geschickt., 6 Die Überweisung wird mit der TAN bestätigt./
Mit der TAN wird die Überweisung bestätigt.

2b Nadia: 3, 8; Hawi: 4, 7; Sabine: 2, 5; Fynn: 1, 6
3a 1 Essen, 2 behielten, 3 zu Hause, 4 einfacher, 5 Zinsen
3b 2 Schon in der Steinzeit wurde gespart., 3 Lebensmittel 

wurden für die Wintermonate gesammelt., 4 Nun wurde vor 
allem Geld zur Seite gelegt., 5 Das Geld wurde (zum Beispiel) 
unter dem Bett oder hinter dem Schrank versteckt.

4a Versicherung, Arbeitgeber, Krankheit, Unfall, Alter, 
arbeitslos, Arzt, Medikament, Rente, bewegen, anziehen, 
duschen, Pfleger, Kündigung, Miete

4b 1 Krankenversicherung, 2 Unfallversicherung, 3 Pflege-
versiche rung, 4 Rentenversicherung, 5 Arbeitslosen-
versiche rung

5a 1C, 2B, 3A
5b 1 richtig, 2 falsch, 3 falsch, 4 falsch, 5 richtig, 6 falsch
5c 12.02.20XX, Abdul Alaoui, Bessunger Straße 29, 64289 

Darmstadt, Vase, kaputtgegangen, 350 Euro
6b 1b, 2a, 3a, 4b
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Methodencheck C
1c 1 richtig, 2 falsch, 3 richtig, 4 richtig, 5 richtig
1f 3
1g 1 Plastik, Dosen, Lebensmittel, Glas, Medikamente; 2 Obst-

schalen, Hygieneartikel, Kartons; 3 Zeitungen, Dosen, 
Plastiktüten; 4 Magazine, Glasflaschen, Milchkartons, 
Elektrogeräte

2a 2f, 3d, 4b, 5c, 6g, 7a
2b Lösungsvorschlag: 1 Krankenversicherungspflicht, 2 meistens 

nicht billiger, 3 Untersuchungen zur Prävention, immer 
kostenlos; 4 nach Absprache, einige Kurse; 5 viele Gesund-
heits themen, informiert, Internetseite

2d 1 richtig, 2 falsch, 3 falsch, 4 richtig, 5 richtig
3b A3 – B5 – C1 – D4 – E2 – F6
4a A nicht passend, B nicht passend, C nicht passend, 

D passend, E passend, F nicht passend
4c 4
4d Passende Zusammenfassung: 2
 Unpassende Teile in Zusammenfassung 1: Zuerst kommt das 

Einkommen und dann die regelmäßigen Zahlungen […]., Ich 
denke, dass das anstrengend ist, aber so weiß man genau, 
wofür man Geld ausgibt., Er freut sich sehr darüber und 
möchte 1000 Euro sparen.

5a 1 Sehr gerne., 2 Genau., 3 Das tut mir leid., 4 Das finde ich 
nicht fair., 5 Das freut mich!

5c Person 1: c, Person 2: b, Person 3: e, Person 4: d, Person 5: a
5d 1 Person 5, 2 Person 3, 3 Person 1, 4 Person 2, 5 Person 4

Lektion 10
Einstiegsseite 2  1 das Lastenrad, 2 der Motor, 3 der Reifen, 

4 das Schiff, 5 die Werkstatt, 6 die Baustelle, 
7 der Stau, 8 die Abgase

   4 1, 5, 3, 2, 6, 4 
   6  Lösungsvorschlag: 1 keine Parkplätze, Stau, 

mit Öffentlichen würde es sehr lang dauern; 
2 Kinder holen/bringen, einkaufen, zur Arbeit 
fahren, Freunde besuchen (mit den Kindern), 
abends ausgehen; 3 Großeltern besuchen, in 
Urlaub fahren, größere, sperrigere Sachen 
transportieren; 4 5500 Euro

1a 1 falsch, 2 falsch, 3 falsch, 4 falsch, 5 richtig
1c 1 Auto, 2 Abgase, 3 gesünder, 4 Flugzeug, 5 Familie, 6 zwei, 

7 täglich, 8 ankommen
1d 1b, 2a, 3c
1e 1 damit, 2 um
2a 1B, 2C, 3A
2b 1 richtig, 2 richtig, 3 richtig, 4 richtig, 5 falsch, 6 falsch
2c 1 Alle, 2 Jeder, 3 viele, 4 alle
2d 1b, 2a
3a Lösungsvorschlag: 1 Amrum/Insel Amrum, 11. August; 

2 Köchin in einer Klinik; 3 zuerst mit dem Zug und dann mit 
der Fähre; 4 Sie hat momentan kein Geld.

3b 1 etwas, 2 nichts, 3 keine, 4 Eine, 5 Jeder, 6 jemand, 
7 niemand, 8 Alle, 9 man

3d 1 verspätet, 2 verpasst
3e M 7, T 4, M 5, M 1, T 8, T 6, M 9, T 2, M 3
4c Lösungsvorschlag: 1 400 verschiedene Verkehrszeichen gibt 

es in Deutschland., 2 Alle 2 Jahre wird Untersuchung/TÜV 
gemacht., 3 Seit 1976 gibt es eine Gurtpflicht., 4 Erst seit 
1984 muss man eine Strafe zahlen., 5 Kinder unter 12 Jahren 
müssen in einem Kindersitz sitzen., 6 Man kann (an vielen 
Stellen über) 200 km/h auf der Autobahn fahren.

Lektion 11
Einstiegsseite 1  1 der Rettungswagen, 2 die Sanitäter (Pl.), 

3 die Polizei, 4 die Feuerwehr, 5 das Gift, 
6 die Notaufnahme, 7 die Arztpraxis, 8 die 
Physiotherapeutin, 9 die Sprechstunde

   2  1 Polizei, 2 Feuerwehr, 3 Rettungswagen, 
4 Sanitätern, 5 Arztpraxis

   4 1c, 2b, 3a, 4d
   5 2
1b 1 richtig, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig, 5 richtig, 6 falsch
1c Lösungsvorschlag: 1 Wo ist es passiert?, 2 Was (genau) ist 

passiert?, 3 Wie viele Verletzte gibt es?, 4 Welche Arten von 
Verletzungen gibt es?

2a Lösungsvorschlag: 1 Maika hatte einen Autounfall. 2 Maika 
hat sich nur leicht den Kopf gestoßen und hat jetzt ein 
bisschen Kopfschmerzen. Dem Fahrer und dem Baby geht 
es gut. 3 Die Tante soll die Mutter beruhigen.

3b 4, 1, 2, 3, 5
4b 2, 5, 11, 8, 1, 3, 10, 13, 4, 9, 12, 6, 14, 7
4c Wissen Sie, ob das Kind eine Allergie hat?, Ich frage mich, 

ob das Gras etwas mit dem Ausschlag zu tun hat., Ich muss 
aber noch wissen, ob Johannes Medikamente oder ein 
anderes Mittel nimmt.

5a 1 Anwendung, 2 Altersgruppe, 3 Schwangerschaft und 
Stillzeit, 4 Nebenwirkungen, 5 Wechselwirkungen

6a 1 der Fallschirmsprung, 2 das Röntgenbild, 3 der 
Gipsverband, 4 die Orthopädin

6b 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch
6c 1 krankmelden, 2 krankgeschrieben, 3 Arbeitsunfähigkeits-

bescheinigung, 4 Personalchefin, 5 leid, 6 Kollegen
7a 1 es wieder belasten, 2 juckt manchmal, 3 zusammen-

gewachsen, 4 damit er das Bein nicht zu sehr belastet, 
5 keine

7b 1b, 2c, 3d, 4a
8c Person 1: a, B; Person 2: c, A; Person 3: b, C

Lektion 12
Einstiegsseite 2  Lösungsvorschlag: Postkarte 1: ein Feuer 

machen und grillen, romantische  Orte in den 
Bergen entdecken, sich erholen, auf einem 
Bauernhof helfen, in einem Zelt übernachten, 
Sonnencreme einpacken, Tiere füttern, sich 
in den Bergen verlaufen

     Postkarte 2: außergewöhnliche Restaurants 
besuchen, eine Klassenfahrt in eine Großstadt 
machen, in internationale Cafés gehen, einen 
Rundgang durchs Zentrum machen, mit einer 
Gruppe in eine Bar gehen

   4  1 seinem Zelt, 2 einen Bauernhof, 3 die 
Umwelt schützen, 4 viele

1a 1A, B, C, 2C, 3A, 4B, C
1c 1 die unvergesslich ist, 2 der 30 Grad warm ist, 3 die direkt 

an unserer Rezeption beginnen, 4 das dich für den Tag fit 
macht

2b 1 sich beschweren, 2 einen Geschäftstermin, 3 kühl, 4 die 
Suite, 5 Einpacken

3b 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 falsch, 6 richtig
3c 1 haben, 2 gesehen, 3 bin, 4 gereist, 5 war
3d C
4b Lösungsvorschlag: 1 Sümeyye ist in Costa Rica und nimmt 

an einem Voluntourismus-Projekt teil., 2 Vormittags hilft 
sie beim Projekt und nachmittags hat sie Freizeit., 3 Viele 
Hilfsprojekte gibt es auch in der Heimat.
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4c Ich habe mich zu einer Reise entschieden, die ich sicher 
nicht vergessen werde., Sie haben mir natürlich auch meine 
Aufgaben erklärt, die ich wirklich toll finde., Ich bin dankbar 
für jeden Moment, den ich mit ihnen verbringe., Auch in der 
Heimat gibt es Hilfsprogramme, die man einfach im Internet 
finden kann., Costa Rica ist aber ein Land, das ich schon seit 
Jahren besuchen wollte.

m. n. f. Pl.

den das die die

4d Lösungsvorschlag: Voluntourismus ist ein Markt. 
Voluntouristen verstehen die Probleme vor Ort nicht 
wirklich.; Flüge zu weit entfernten Projekten sind 
umweltschädlich.; Jeder darf mitarbeiten, wenn er bezahlt.; 
Es geht nur um Spaß der Teilnehmer. Die Einheimischen 
haben keine Vorteile.; Projektteilnehmer stehlen den 
Einheimischen die Arbeit.

5a 1 Extreme, 2 Strandliebhaber, 3 Kulturfreunde, 4 Gruppen-
reisende, 5 Faulenzer

5b Person 1: Extreme, Person 2: Strandliebhaber, Person 3: 
Kultur freunde, Person: 4 Faulenzer

6a 1 Natur, 2 Umweltschutz, 3 Fernbus, 4 Produkte, 5 Bauernhof, 
6 Feuer, 7 Herstellern, 8 Naturseifen

6b 1 mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 2 in der Region, 3 aus 
Rosen

Methodencheck D
1c 1B, 2A, 3D, 4A, 5C, 6D, 7B, 8D
1d 2, 3, 5, 6, 9, 10
1e 2 Am 12. Mai., 3 Für drei, zwei Erwachsene und ein Kind., 5 Ja, 

bitte. Unsere Tochter ist erst fünf Jahre alt und noch klein., 
6 Ja, gerne. Wir möchten auf jeden Fall viel Fahrrad fahren. 
9 Eine Woche, von Sonntag bis Samstag., 10 Nein, danke. Wir 
kommen mit dem Zug.

1f Hm, gute Frage; Warten Sie mal … Da muss ich erst mal kurz 
überlegen.; Moment, wie sagt man auf Deutsch

2a 1 trotzdem, 2 deshalb, 3 Dort, 4 Danach
2b Lösungsvorschlag: 1 war ich müde, 2 konnte sie mit ins 

Konzert kommen, 3 steigen wir um, 4 war er verspätet, 
5 kam der Zug an/fuhr der Zug ein

2c 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig, 5 richtig
2d Lösungsvorschlag: Hey Ben! Nach einem großen Abenteuer 

bin ich gerade wieder in Rostock am Hauptbahnhof 
angekommen. Gestern wollte ich meine Freundin in 
Flensburg besuchen. Leider wusste ich nicht, dass es an 
dem Tag einen starken Sturm in Norddeutschland gibt, 
sonst wäre ich nicht gefahren. Wegen des Sturms ist der 
ICE, den ich nehmen wollte, ausgefallen. Deshalb musste 
mit einer Regionalbahn von Rostock nach Lübeck fahren. 
Dort bin ich in eine anderen Regionalbahn nach Kiel 
umgestiegen. In Kiel hatten die meisten Züge Verspätung. 
Deshalb musste ich lange am Bahnhof warten. Um 
15:00  Uhr kam der nächste Zug nach Flensburg. Endlich 
konnte ich weiterfahren. Das hat echt lang gedauert und ich 
war ziemlich genervt. Trotzdem war ich froh, dass ich keine 
neue Fahrkarte kaufen musste. Kurz vor 17:00 Uhr bin ich in 
Flensburg angekommen und meine Freundin und ich haben 
eine tolle Bar besucht und wirklich Spaß gehabt. Danach 
habe ich bei ihr übernachtet, weil es so spät war. Heute bin 
ich am Morgen zurück nach Rostock gefahren. Der Sturm 
war vorbei und alle Züge waren pünktlich. Also komme ich 
heute Abend zum Tennis. Bis später!

2e Sie haben einfach keine Lust, ständig zu warten und am Ende 
doch zu spät zu kommen., Wir sind 20 Minuten gefahren und 
mussten ihn am nächsten Bahnhof wieder verlassen., Mit 
ihm konnte ich nur bis Düsseldorf fahren, aber ich wollte 
doch nach Frankfurt., Sie hat mir erklärt, dass ich zuerst 
die S-Bahn nach Köln nehmen soll., Ich durfte sie mit 
meiner Fahrkarte auch kostenlos nutzen., Ich habe es aber 
rechtzeitig erreicht …, Fast hätte ich ihn verpasst. 
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Arbeitsbuch
Aussprachetraining
1a 2 [eː], 3 [ɛː], 4 [ɛ], 5 [ɛː], 6 [eː], 7 [ɛː], 8 [ɛ], 9 [ɛ]
1b 1b, 2c, 3a
1c  langes, gespanntes [eː]: Weg, wehtun, pflegen, gehen, leben
 langes, ungespanntes [ɛː]: Nähe, Sanitäter, nächste, 

Mädchen, Gespräch
 kurzes, ungespanntes [ɛ]: ergänzen, Fenster, Schmerzen, 

Sprechstunde, denken
2b Schwa: 1, 3, 6, 7, 8, 9, 11, 12; anderer E-Laut: 2, 4, 5, 10 
3a unterhalten, Handy, zuhören, herunterladen, Hausaufgaben, 

Hobby, Kindheit, erholen
3b  [h] hörbar: unterhalten, Handy, zuhören, herunterladen, 

Hausaufgaben, Hobby, Kindheit, erholen; Buchstabe <h> 
ist Teil von einem anderen Laut: lachen, Wohnzimmer, 
Menschen, noch, Thema, schreiben, Jahre, Fernseher, 
Bücher, Bildschirm, Lehrerin, Mathe, chatten, Theater

3c am Silbenanfang
3e 1a, 2a, 3b, 4b, 5b, 6a, 7b, 8b
3f sich entspannen, sich ärgern über, arbeiten, einkaufen, 

umziehen, aufräumen, ein Haustier haben, sich interessieren 
für, sich verabreden mit, unternehmen, ein Handy haben, 
Hausaufgaben machen, Erklärvideos ansehen, eine neue 
Sprache lernen, häufig ausgehen

4b konsonantisch: 3, 5, 8, 11; vokalisch: 4, 6, 7, 9, 10, 12 
4c konsonantisches R [ʁ]: gratulieren, groß, Kurs, prima, raten, 

reservieren, treffen, unserem; vokalisches R [ɐ]: Feier, für, 
immer, neuer, Niederlande, Pferd, übernachten, unser

4d 4, 9, 2, 1, 5, 6, 3, 7, 8
5b 2a, 3a, 4b, 5a, 6b, 7b, 8a
5d 2 Deutschland, 3 Bargeld, 4 wütend, 5 Mitglied, 6 es gibt, 

7 Sozialversicherung, 8 Krankheit, 9 Vertrag
6b Ich-Laut [ç]: 1, 3, 5, 7, 9, 10, 11, 12, 13, 14; Ach-Laut [x]: 2, 4, 6, 8
6c  Ich-Laut: 1, 2, 4, 5; Ach-Laut: 3, 6

Lektion 7
1a 2, 4, 6, 7, 9, 10, 11
1b 1 möblierte Ein-Zimmer-Wohnung, 2 möchte Wohnung an 

Frau Wolff vermieten, 3 Mietvertrag unterschreiben, 4 in der 
Wohnung, 5 am Montag

2 1b, 2e, 3f, 4d, 5g, 6a, 7c
3a 1 zu, 2 an … vorbei, 3 durch, 4 zwischen, 5 in, 6 gegenüber, 

7 bis zur, 8 im, 9 über
3b 1 ins, 2 im, 3 gegenüber, 4 am, 5 durch
4a bestimmt unbestimmt

m. dem kleinen Raum einem kleinen Raum

n. dem möblierten Zimmer einem möblierten Zimmer

f. der neuen Wohnung einer neuen Wohnung

Pl. den großen Garagen --- großen Garagen

4b 1 einer ruhigen, 2 einer hellen, 3 der kleinen, 4 dem 
bequemen, 5 einem anstrengenden, 6 den jungen, 7 kleinen, 
8 einer sauberen, 9 dem italienischen

4c 1 einem freundlichen, 2 einem schönen, 3 einem bequemen, 
4 einem großen 

5 Studierendenwohnheim, aber dort möchte er bald 
ausziehen. Er sucht ein sauberes Zimmer in einer netten 
WG. Es ist ihm wichtig, dass die Mitbewohner Musik mögen. 
Cristiano spielt mehrere Instrumente und er spielt nicht 

immer auf Zimmerlautstärke. Er möchte gern im September 
umziehen, weil im Oktober das neue Semester an der Uni 
beginnt. Dann muss er wieder Seminare und Vorlesungen 
besuchen und viel Zeit in der Bibliothek verbringen.

6a 1 Du hast eine Einladung zu einem WG-Casting bekommen?, 
2 Wie viele Personen wohnen in der WG?, 3 Darf ich eine 
Freundin zum Casting mitnehmen?, 4 Was machst du in 
deiner Freizeit?, 5 Hat dir die WG gefallen und glaubst du, 
dass ihr zusammenpasst?

7 1 Schlüssel für neue Wohnung, 2 Sehr geehrter Herr Günay, 
3 haben Sie, 4 Könnten Sie, 5 würden wir auch gern, 6 Ihre, 
7 Mit freundlichen Grüßen, 8 Nikolas Urban

8a 1 Mietvertrag, 2 Mieträume, 3 Mietzeit, 4 Miete, 5 Kaution, 
6 Kündigung, 7 Unterschriften

9a Akkusativ: 2, 3, 7, 8; Dativ: 1, 4, 5, 6
9b 1 stellen, 2 gelegt, 3 sitzt, 4 liegt
9c 2 Ich lege den Mietvertrag in die Küche., 3 Wir hängen das 

Bild an die Wand., 4 Ich setze die Katze vor die Tür., 5 Die 
Lampe steht neben dem Bett., 6 Marie stellt den Tisch vor 
das Sofa./Marie stellt das Sofa vor den Tisch., 7 Mein Mann 
sitzt auf dem Balkon.

10a 1 24283816, 2 16 Uhr, 3 vor der Bank, 4 750 Euro, 5 Donnerstag
11a 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig
11b 1 neue, 2 einfache, 3 schmutzigen, 4 neuen, 5 nervigen, 

6 einzigen, 7 kleines, 8 lauten, 9 anstrengenden, 10 schönen
11c 1 schmutzigen, 2 kleinen, 3 neue, 4 lauten, 5 großes, 

6 schreckliche
12 1 Nachtruhe, 2 Zimmerlautstärke, 3 Lärm, 4 Geräte, 5 Kinder-

wagen, 6 Treppenhaus, 7 Müll

Lektion 8
1 1 Smartphone, 2 Podcasts, 3 Fernseher, digitale, 5 Tablet, 

6 E-Books, 7 Online, 8 Festnetztelefon 
2a 1 Wenn ich eine Prüfung habe, 2 Wenn die Prüfungen 

näherkommen, 3 wenn wir einen Test in Physik schreiben, 
4 Wenn die Prüfungsangst anfängt

2b  1 ich eine Prüfung habe., 2 Mir geht es gar nicht mehr gut, 
wenn die Prüfungen näherkommen., 3 Wenn wir einen Test 
in Physik schreiben, habe ich immer Stress., 4 Ich denke an 
all die Prüfungen in meinem Leben, die ich schon geschafft 
habe, wenn die Prüfungsangst anfängt.

2c 1c, 2a, 3b, 4b
2e 1 ich sie mir als Interview vor., 2 Wenn ich nicht schlafen kann, 

höre ich Musik zur Entspannung., 3 Wenn Melike gestresst 
ist, chattet sie mit ihrer besten Freundin. 4 Jonathan besteht 
die Prüfung, wenn er sich gut vorbereitet., 5 Man kann eine 
Prüfung wiederholen, wenn man sie nicht besteht., 6 Wenn 
ich Wörter falsch ausspreche, fühle ich mich schlecht., 
7 Sonia freut sich, wenn ihr eine Freundin Hilfe anbietet.

4a 1 speichern, 2 die Suche, 3 klicken, 4 die Videokonferenz, 
5 herunterladen, 6 die Datei

4b 4, 8, 1, 10, 3, 6, 2, 9, 7, 5
5 1 Als, 2 Wenn, 3 Als, 4 wenn, 5 Wenn, 6 als, 7 wenn 
6a 1B, 2D, 3C, 4A
6b 1 Wenn, 2 Wenn, 3 als, 4 Als, 5 als, 6 als, 7 Als, 8 Wenn
7a regelmäßige Verben: arbeitete, hörte auf, begegnete, 

kochte, lebte, sagte, schenkte; unregelmäßige Verben: aß, 
ging, hatte, kam, lief, war, stieg, stand still, wurde

7b 1 lebte, 2 begegnete, 3 sah, 4 schenkte, 5 sagte, 6 kochte, 
7  hörte auf, 8 ging, 9 hatte, 10 wurde, 11 aß, 12 war, 
13 arbeitete, 14 stieg, 15 lief, 16 kam, 17 stand still

8a 1 richtig, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 falsch
9 1 vorlesen, 2 diskutieren, 3 ein Date, 4 Mobiltelefon, 

5 verzichten, 6 Vokabeln, 7 intelligent
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10a 1 sichere Passwörter, 2 Zahlen, 3 Buchstaben, 4 Passwort, 
5  private, 6 langes Passwort, 7 Zahlen, 8 „Pass-Satz“, 
9 Anbieter

11 1 Kita, 2 Pflicht, 3 ganztags, 4 Grundschule, 5 halbtags, 
6 beginnen, 7 Kinderkrippe, 8 kostenlos; Lösungswort: 
Kindheit

Lektion 9
1  Filiale, Bankkauffrau, Sparbuch, Geldschein, Rente, 

Überweisung, Kredit, Bargeld, Bankkarte, PIN, Schalter, 
Geldautomat

 1 der Geldschein, 2 die PIN, 3 die Rente, 4 die Bankkauffrau, 
5 der Kredit, 6 das Bargeld 

2 1 wechseln, 2 aufnehmen, 3 einzahlen, 4 eröffnen, 
5 abheben, 6 sparen, 7 ausgeben, 8 kontrollieren

3a 1b, 2a
3b 1 Herr, 2 –, 3 Maksym, 4 Schewtschenko, 5 –, 6 0151 78913326, 

7 m.schwetschenko@mail.de, 8 17.08.1986, 9 Ukraine, 
10 ukrainisch, 11 verheiratet, 12 Konditor, 13 2250 €, 
14  Deutschland, 15 Neuenahrer Straße 100, 16 50969 Köln, 
17 15.01.20XX, 18 zwei, 19 nein

4a 3, 5, 6 
4b 1 wird, 2 wird, 3 wird, 4 werden, 5 wird, 6 Werden
4c 2 Das Geld wird für später zur Seite gelegt., 3 An diesem 

Schalter werden keine Münzen gewechselt., 4 Der Betrag 
wird heute noch auf ihr Konto überwiesen., 5 Die Flugtickets 
werden online gebucht und (sie werden) mit der Kreditkarte 
bezahlt.

5a 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch, 5 richtig, 6 falsch
6a senkrecht: Zukunft, verstecken, tauschen, Abonnement, 

Vorteil, Ausgabe, Unterschied, Vorsorge, leihen; waagerecht: 
vergleichen

 1 Vorsorge, 2 vergleiche, 3 Unterschied, 4 Zukunft, 
5 Vorteile, 6 leihen, 7 Ausgaben, 8 Abonnement, 9 tauschen, 
10 versteckt

7a 1b, 2b, 3c, 4a
7b 1 kontrolliert, 2 wurde gebaut, 3 wurde ausgegeben, 4 wurden 

ausgefüllt, 5 wurde abgehoben, 6 wurde geschlossen
7c 1 wurde vor zehn Jahren eröffnet., 2 Das Geld wurde noch 

nicht überwiesen., 3 Die Bücher wurden auf dem Flohmarkt 
verkauft., 4 Die Spielsachen wurden oft getauscht., 5 Mein 
Führerschein wurde bezahlt., 6 Das Geld wurde regelmäßig 
zur Bank gebracht., 7 Teure Geräte wurden geliehen.

8 1 Krankenversicherung, 2 Arbeitslosenversicherung, 
3 Pflege  versicherung, 4 Unfallversicherung, 5 Renten-
versicherung

9 1 über, 2 für, 3 nach, 4 an, 5 über, 6 über, 7 für, 8 auf
10a 1b, 2c, 3a
11a Lösungsvorschlag: 1 Sebastian, 2 der Fußball flog über den 

Tisch und gegen das Smartphone, 3 (der Bildschirm von) 
Sonias Smartphone, 4 die Haftpflichtversicherung

12a 1 richtig, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch, 5 falsch, 6 richtig

Zwischentest Lektion 7–9
Lesen, Teil 1  1a, 2b, 3c, 4b, 5c
Schreiben, Teil 1   1 21.03.1999, 2 ledig, 3 0177 / 41 05 36 98, 4 Kellner, 

5 2000 Euro

Lektion 10
1a 1 Wagen, 2 außerhalb, 3 Baustelle, 4 Stau, 5 Fahrkarte, 

6 nutzen, 7 reduziert, 8 schützt, 9 Werkstatt
1b 1 richtig, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch, 5 falsch
2a 1 um, 2 damit, 3 damit, 4 damit, 5 um
2b 2 Wir müssen die Fähre nehmen, um mit dem Auto auf 

die Insel zu kommen., 3 Ich fahre früh zum Flughafen, um 
meinen Flug nicht zu verpassen., 4 Ali bringt sein Auto in die 
Werkstatt, um Winterreifen zu bekommen.

2c 1 Wir nehmen das Schiff, um von Deutschland nach Dänemark 
zu fahren., 2 Ich habe meinem Sohn Geld gegeben, damit er 
ein E-Bike kaufen kann., 3 Viele Menschen verzichten auf 
Flüge, um die Umwelt zu schützen., 4 Die Firma finanziert 
ein Jobticket, damit die Mitarbeitenden günstiger Bahn 
fahren können., 5 Ich fahre viel mit dem Fahrrad, um gesund 
zu bleiben.

3a 2 die Fähre, 3 das Auto, 4 die Bahn, 5 das Schiff
3b Noah: 3, 5; Marina: 1, 2, 4, 6
4a 1b, 2b, 3c, 4a
4b 1 jedes, 2 alle, 3 Viele, 4 jede, 5 Jeder
4c 3
5a 1b, 2c, 3a
6a 1B, 2D, 3F, 4A
7a Lösungsvorschlag: 1 Studienplatz für Wirtschaftsinformatik 

in Dortmund bekommen, 2 WG-Zimmer in Dortmund 
anschauen, 3 in Münster., 4 Freund Malte und seine WG 
sehen, feiern, dass er bald in der Nähe wohnt

7c 2 nichts, 3 jemand, 4 Niemand, 5 Alle, 6 jeder, 7 man, 8 keine
8a 1 verpasst, 2 gültig, 3 Fahrt, 4 besetzt, 5 Verbindung, 

6 gesperrt
8b 1 später nach Köln., 2 musste anhalten und warten., 

3 Informationen über eine Durchsage 
9 1a, 2b, 3c, 4b

Lektion 11
1 1 Notruf, 2 plötzlich, 3 atmen, 4 einen Rettungswagen, 

5 Notaufnahme, 6 Gift
2a 1 Wo, 2 Was, 3 wie viele, 4 Was, 5 Wie
2b 2 was passiert ist, 3 wie viele Personen verletzt sind., 4 was 

ihrer Freundin wehtut., 5 wie sie heißt. 
3 1 brechen, 2 Hausarzt, 3 Polizei, 4 schwanger, 5 leiden, 

6 ausruhen, 7 untersuchen, 8 Sprechstunde, 9 Frauenärztin, 
10 beruhigen

4a 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 richtig, 5 richtig
5a 1 eine Allergie habe., 2 ob die Haut juckt., 3 ob Marie gestern 

schon Beschwerden hatte., 4 ob Tina starke Schmerzen hat., 
5 ob das rechte Bein auch wehtut., 6 ob es Antonio wieder 
besser geht., 7 ob der Arzt freundlich war.

5b 1 ob, 2 wann, 3 ob, 4 was, 5 ob, 6 wann
6 1b, 2d, 3c, 4a, 5e
7a 2 die Tablette, 3 die Behandlung, 4 die Verletzung, 5 das 

Nasenspray, 6 die Allergie, 7 die Schwangerschaft, 8 die 
Beschwerden, 9 die Salbe, 10 das Gift, 11 die Nebenwirkungen 

7b 1 Schwangerschaft, 2 Behandlung, 3 Nebenwirkungen, 
4 Beschwerden, 5 Allergie, 6 Nasenspray, 7 Tablette

7c 1 welche, 2 ob, 3 wer, 4 wann, 5 wie, 6 ob, 7 ob, 8 was
8a 1b, 2b, 3b, 4b, 5a, 6b
9a 1, 3, 5, 6, 8, 11
9b 1 falsch, 2 richtig, 3 falsch, 4 falsch, 5 richtig
9c 1 Erkältung, 2 krankgeschrieben, 3 verletzt, 4 verschrieben, 

5 krankmelden, 6 Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
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10 Vorteile Nachteile

•  Man hilft anderen 
Menschen.

•  Man verdient viel 
Geld.

•  Man findet auf jeden 
Fall einen Job.

•  Das Studium ist sehr 
anstrengend.

•  Man muss viel lernen.
•  Man bewegt sich nicht viel und 

bekommt Rückenschmerzen.
•  Das Studium und die 

Ausbildung dauern viele Jahre.
•  Die Prüfung ist schwierig, 

um einen Studienplatz zu 
bekommen.

•  Man muss oft lange auf einen 
Studienplatz warten.

11a 1A, 2P, 3A, 4A, 5P, 6P, 7A, 8P, 9A
11b 2 Wenn der Arm gebrochen ist, 3 Wenn die Beschwerden 

schlimmer werden, 4 Wenn es Ihnen besser geht, 5 Wenn 
Sie den Fuß zu früh belasten

12a 1 der Kopf, 2 die Schulter, 3 der Arm, 4 die Hüfte, 5 das Bein, 
6 der Fuß, 7 der Rücken, 8 der Bauch, 9 die Hand, 10 das Knie

12b 1d, 2e, 3a, 4c, 5b
13a 1 gewöhnen, 2 Vitamine, 3 ernähren, 4 Vermeidet, 

5 Übergewicht, 6 ungesund, 7 bewegt, 8 Immunsystem

Lektion 12
1a 1 entdecken, 2 Erholung, 3 Region, 4 Bauernhof, 5 Baum, 

6 übernachten
1b 1 4, 2 1, 3 nein, 4 6, 5 Vollpension, 6 Familienzimmer, 7 mit 

eigenem Bad und Dusche, mit Bettwäsche und Handtüchern, 
8 Ausflüge in die Region, Wanderungen

2a 1 die, 2 der, 3 die, 4 das, 5 die
2b 2 Wir schlafen in einer Unterkunft, die perfekt ist., 3 Wir 

haben ein schönes Zimmer, das ein eigenes Bad mit Dusche 
hat., 4 Wir machen einen Ausflug, der auch interessant für 
die Kinder ist., 5 Es gibt hier auch einen Pool, der sehr groß 
und sauber ist. 

3 1h, 2d, 3g, 4c, 5f
5a 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig
6a 1 das Tier, 2 der Baum, 3 die Wiese, 4 das Feld, 5 der Berg, 

6 der See 
6b 1d, 2b, 3e, 4a, 5c
6c 1 1000 Meter hoch ist., 2 Wir sind an einem Dorf vorbei-

gekommen, das nur ungefähr 100 Einwohnerinnen und 
Einwohner hat., 3 Die Leute haben sich über die fremden 
Besucher gefreut, die plötzlich im Ort waren., 4 Im Dorf 
durften wir unser Zelt aufbauen, das gebraucht war., 
5  Abends haben wir ein Feuer gemacht, das perfekt fürs 
Grillen war., 6 Am nächsten Tag sind wir zurück zu unserer 
Jugendherberge gewandert, die unten im Tal liegt.

7a Phillip: 2, 5; Sina: 1, 6; Umberto: 3, 4
7b 1 die, 2 den, 3 das, 4 die 
7c 1 die, 2 die, 3 den, 4 das, 5 der
8a 1 verreisen, 2 einheimischen, 3 genug, 4 Märkte, 5 Kultur, 

6 Erlebnis, 7 Sofa; 8 Großstadt, 9 Oper, 10 Stadtplan, 
11 Sehenswürdigkeit, 12 Alpen, 13 Österreicherin, 14 Pflanzen, 
15 Zelt, 16 Gewitter; 17 verreise, 18 Zug, 19 Reiseziele, 
20 anschauen, 21 Europa, 22 Abenteuer, 23 Qualität

8b 1 falsch, 2 falsch, 3 richtig, 4 falsch, 5 falsch, 6 richtig
9a 1c, 2a, 3d, 4b
9b 2, 4, 5, 7, 8, 10
9c 1 die, 2 das, 3 die, 4 die, 5 die, 6 das, 7 der, 8 die, 9 den, 10 die 

Zwischentest Lektion 10–12
Hören, Teil 2  1a, 2b, 3a, 4c, 5a
Lesen, Teil 3  1g, 2e, 3h, 4f, 5X

Übungstest Start Deutsch 2 / telc Deutsch A2 
Hören, Teil 1   1 Donnerstag, 2 069 78 53 41, 3 3,50 €, 4 321, 

5 15:30 Uhr
Hören, Teil 2  6c, 7b, 8b, 9a, 10c
Hören, Teil 3  11g, 12e, 13i, 14d, 15b
Lesen, Teil 1  1c, 2b, 3b, 4c, 5b 
Lesen, Teil 2  6 falsch, 7 richtig, 8 falsch, 9 falsch, 10 richtig
Lesen, Teil 3  11a, 12g, 13d, 14X, 15e
Schreiben, Teil 1   1 Sasha, 2 14.03.2016, 3 86316 Friedberg, 4 Rita, 

5 0174 78909819


